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Beschreibung Gewerk Ort Anzahl

Aus der Ausschreibung auszuschliessen Abzüglich

1. Standard-Temperatursensor Elektrizität In allen zu regulierenden Räumen
x nach Anzahl der zu regulierenden 

Räume

2. Standard-Heizungsregulierung Heizung
Im Heizkreisverteiler jeder 

Wohneinheit
1 pro Wohnung

3. Zentrale M-Bus-Zähleranlage Heizung
Im gemeinschaftlich genutzten 

Gebäudebreich (oft im Kellerbereich)
1 pro Gebäude

4. Video-/Audio-Türsprechanlage Elektrizität Im Eingangsbereich des Gebäudes 1 pro Gebäude

5. Video-/Audiophone Elektrizität Im Eingansgbereich der Wohnung 1 pro Wohnung

Optional Türgong im Eingangsbereich Elektrizität Im Eingansgbereich der Wohnung 1 pro Wohnung

Kabel/Röhren aus der Ausschreibung auszuschliessen Abzüglich

1.

Kabel/Röhren zwischen den Standard-

Temperatursensoren (a.1) und dem 

Heizkreisregler (b.1)

Elektrizität In allen zu regulierenden Räumen
x nach Anzahl der zu regulierenden 

Räume

2.
Kabel/Röhren in der M-Bus-

Steigleitung
Elektrizität

Zwischen der M-Bus Zentrale und 

allen Wohnungen
1 pro Gebäude

3.
Verkabelung notwendig zwischen 

Audio-Türsprechanlage+ -Phone oder 

Video-Türsprechanlage+ -Phone 

Elektrizität
Zwischen Eingangsbereich und allen 

Wohnungen
1 pro Wohnung

Zur Ausschreibung hinzuzufügendes Material Zusätzlich

1.

Interaktiver Touchscreen eSMART-

touch (Videophone, 

Energiemessung, Regulierung der 

Heizzonen etc.)

eSMART Im Eingansgbereich der Wohnung 1 pro Wohnung

2.

eSMART-box Elektronische 

Steuereinheit Standard-

Heizungsregulierung

eSMART
Im Heizkreisverteiler jeder 

Wohneinheit
1 pro Wohnung

3.
eSMART-video-door Video-

Türsprechanlage 
eSMART Im Eingangsbereich des Gebäudes 1 pro Gebäude

4.
eSMART-plug Module + eSMART-

temp Temperatursensoren
eSMART

In der Einbaudose der Lichtschalter in 

jedem zu regulierenden Raum 

x nach Anzahl der zu regulierenden 

Räume

5.
Rack 60x60cm für die Installation 

Switch/Router
Elektrizität

Im gemeinschaftlich genutzten Bereich 

des Gebäudes (oft im Kellerbereich)
1 pro Gebäude

Kabel/Röhren zur Ausschreibung an eSMART hinzuzufügen Zusätzlich

1.

Röhren zwischen den 

Temperatursensoren eSMART-temp 

vertikal zu den Schaltern, in einer 

Höhe von +30 cm + Einbaudose mit 

perforierter Abdeckung

Elektrizität In allen zu regulierenden Räumen
x nach Anzahl der zu regulierenden 

Räume

2.

Verkabelung Video-Türsprechanlage -

> Switch/Router und Steigleitungen 

in den Wohnungen (RJ45 Cat.5e)

Elektrizität
Gemeinschaftlicher Eingangsbereich 

und in allen Wohnungen

1 gemeinschaftlicher Eingang + 1 

Wohnung

3.
Röhren/Kabel  1x4x0.8 mm zwischen 

eSMART-box und eSMART-touch
Elektrizität

Zwischen Touchscreen im 

Eingangsbereich und Heizkreisverteiler
1 pro Wohnung

Optional

Röhren/Kabel 1x2x0.8 mm zwischen 

den Ruftasten/der Türklingel und der 

eSMART-box

Elektrizität
Zwischen Haustürklingel und 

Heizkreisverteiler
1 pro Wohnung
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